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53. Sitzung vom 25. Februar 2005

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Inge Zankl, Dr Herbert Madejski und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Dr Wolfgang Aigner, Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Dipl Ing Martin Margulies, Hedwig Petrides, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Silvia Rubik, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Mag Sybille Straubinger, Erich VALENTIN und Kurt Wagner.

Vorsitzender GR Günther Reiter eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Dkfm Dr Fritz Aichinger, Henriette FRANK, Sonja Kato, Helga Klier und Dr Monika Vana.
2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Günther Reiter folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 00937-2005/0002 - KFP/GM): GRin Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Luc Bondy, der derzeitige Intendant der Wiener Festwochen, will laut Meldungen einiger Medien weiterhin in diesem Amt verbleiben und wünscht sich deshalb eine Vertragsverlängerung bis 2010. Denken Sie daran, diesem Wunsch Luc Bondys zu entsprechen?

2. Anfrage (FSP - 00936-2005/0001 - KSP/GM): GR Siegi Lindenmayr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Welche Auswirkungen werden die Projekte "Kunst im öffentlichen Raum" auf das Wiener Stadtbild haben?

3. Anfrage (FSP - 00939-2005/0002 - KGR/GM): GRin Dr Sigrid Pilz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Wiener Netzkartenbesitzerinnen und -besitzer benützen die Schnellbahnen der ÖBB im Rahmen des Verkehrsverbunds Ostregion. Die Regional- und Fernzüge wurden vergangene Woche vorrangig geführt, während die Schnellbahnen im Nahverkehr reihenweise ersatzlos vom Fahrplan gestrichen wurden. Stundenlange Wartezeiten in den Außenbezirken waren die Folge. Warum akzeptieren Sie, dass diese Wiener Konsumentinnen und Konsumenten seitens der ÖBB gegenüber allen anderen ÖBB Kundinnen und Kunden eklatant benachteiligt werden?

4. Anfrage (FSP - 00938-2005/0002 - KVP/GM): GR Gerhard Pfeiffer an den Bürgermeister:

Sind Sie bereit, in den kommenden Voranschlägen Budgetmittel für die kommunale Infrastruktur (zB Straßen- und Kanalanschlüsse) von Betriebserweiterungs- oder Erneuerungsgebieten, analog zu den in Stadterweiterungsgebieten angeführten Wohnprojekten, einzuplanen?

5. Anfrage (FSP - 00937-2005/0001 - KFP/GM): GR Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Ge-schäftsgruppe Gesundheit und Soziales:

Welches Konzept liegt den von Ihnen angekündigten Spitalsschließungen in Wien zugrunde?

3. (AST/00968-2005/0002 - KSP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Wirtschaft braucht Zukunft: Wiens Klein- und Mittelbetriebe leiden unter der Steuer- und Wirtschaftspolitik der Bundesregierung. Neue wirtschaftspolitische Konzepte sind notwendig." statt.

(Redner: Die GRe Friedrich Strobl und Mag Maria Vassilakou, die StRe Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer und DDr Eduard Schock sowie die GRe Dipl Ing Martin Margulies, Gerhard Pfeiffer, Mag Gerald Ebinger und Hedwig Petrides.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 6 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 8 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL - 00741-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRinnen Waltraud Cécile Cordon, Claudia Sommer-Smolik und Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Masterplan Verkehr Wien 2003 "Verbesserte Orientierung für mobilitätseingeschränkte Personen".

(PGL - 00742-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Stadt des Kindes.

(PGL - 00964-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Kunstrestitution.

(PGL - 01026-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Beschränkungen der Bewegungsfreiheit im Rahmen der Unterbringung.

(PGL - 00783-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister, betreffend Unternehmensbeteiligungen der Stadt/des Landes Wien 2005.

(PGL - 01027-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Johannes Prochaska an den Bürgermeister, betreffend die von der Stadt Wien in Auftrag gegebenen Studien und Forschungsaufträge.

(PGL - 01028-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend das Bauprojekt auf den so genannten FIAT-Gründen.

(PGL - 01029-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Festlegung von Wohnzonen in Flächenwidmungsplänen.

(PGL - 01030-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die geplante Reduktion des Bestandes an Wohnstraßen.

(PGL - 01031-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend den Einsatz von Biomasse zur Deckung des Raumwärmebedarfs 


Wiens.

(PGL - 01032-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend KAV Erlass.

(PGL - 01033-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Supervision.

(PGL - 01034-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Gesundheits- und Krankenpflegegesetz/Novelle 2003.

(PGL - 01035-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Ernährungszustand bei den Patienten.

(PGL - 01036-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Mitarbeiterbeurteilung 04.

(PGL - 01037-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Verbesserung der Ausbildung für Turnusärzte.

(PGL - 01038-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend MitarbeiterInnenorientierungsgespräch (MOG).

(PGL - 01039-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Fuhrpark des Magistrats.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Ge-meinderatsmitgliedern des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 5 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL - 01042-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Walter Strobl und Dr Wolfgang Aigner, betreffend Erhebung von schulstatistisch relevanten Daten, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01043-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag des GR Walter Strobl, betreffend Einbau einer Rasenheizung in das Ernst-Happel-Stadion, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01044-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Übersiedlung der MA 48‑Zentrale infolge eines Grundstücksankaufs in der Donaustadt, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01045-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Ausweitung des KliP hinsichtlich eines Programms zur Reduzierung des Feinstaubs in der Wiener Luft, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01046-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Beseitigung von Graffitis im öffentlichen Raum, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01047-2005/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Heinz-Christian Strache, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Errichtung eines Mahnmals zur Erinnerung an die Vertreibung, Enteignung und Ermordung von Millionen Altösterreichern deutscher Muttersprache aus den angestammten Heimatländern auf dem Gebiet der ehemaligen Österreichisch-Ungarischen Monarchie, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL - 00997-2005/0001 - KGR/MDGAT) GRin Susanne Jerusalem hat einen Antrag betreffend Wiener Armutsbericht eingebracht und gemäß § 38 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

(PGL - 00501-2005/0001 - KFP/GAT) Das Ersuchen gemäß § 73 (6a) WStV der GRe Brigitte Reinberger, Mag Heidrun Schmalenberg und Mag Gerald Ebinger auf Prüfung der Auflösung des Baurechtsvertrags für das Margaretenbad zwischen der Gemeinde Wien und der "EKAZENT" durch das Kontrollamt wird an das Kontrollamt weitergeleitet.

(PGL - 00662-2005/0001/GAT) Das Ersuchen gemäß § 73 (6a) WStV der GRinnen Dr Sigrid Pilz und Ingrid Korosec, betreffend Ausbildung zur Allgemeinmedizinerin und zum Allgemeinmediziner im KAV, wird an das Kontrollamt weitergeleitet.

5. GRin Renate Winklbauer hat mit Wirkung vom 24. Februar 2005 auf ihr Mandat im Gemeinderat verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats, Karl Dampier, in den Gemeinderat berufen.

(GR Karl Dampier leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)
Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer gratuliert dem neuen GR Karl Dampier.

Weiters spricht Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer der ausgeschiedenen GRin Renate Winklbauer den Dank für ihre Tätigkeit aus, gratuliert ihr zu ihrer neuen Funktion als Bezirksvorsteherin und wünscht ihr alles Gute und viel Erfolg.

6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(00458-2005/0001-GIF, P 3) Die Subvention an KURIER, Konto 999.995 BLZ 31.000 RZB Kennwort "Österreich-Dorf" in der Höhe von 10 000 EUR für die Errichtung des Hauses Nr 11 "Stadt Wien" im Österreich-Dorf in Habaraduwa/Galle (Sri Lanka) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(00752-2005/0001-GIF, P 4) Das Vorhaben "EDV-Projekt Aktenverwaltung und –bearbeitung im UVS" mit Gesamtkosten in der Höhe von 455 760 EUR inklusive Umsatzsteuer sohin 546 912 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 339 552 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0260/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(00669-2005/0001-GIF, P 9) Die Subvention an den Verein "Volkshochschule Ottakring – Bezirkszentrum Hernals" in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Be-
deckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00675-2005/0001-GIF, P 10) Die Subvention an die Volkshochschule Ottakring in der Höhe von 14 500 EUR für 2005 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00687-2005/0001-GIF, P 12) Die Subvention an den Verein "Volkshochschule Ottakring – Bezirkszentrum Hernals" in der Höhe von 66 120 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00609-2005/0001-GJS, P 14) Die Subvention an den Verein "Generationentheater – Erinnerungstheater" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(00590-2005/0001-GJS, P 15) Das Vorhaben Energiespar – Contracting – Maßnahmen im städtischen Hallenbad Floridsdorf, 21, Franklinstraße 22 mit Gesamtkosten inklusive 20 % Umsatzsteuer in der Höhe von brutto 3 750 000 EUR (3 125 000 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 10 000 EUR (netto) ist auf Haushaltsstelle 1/8350/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00560-2005/0001-GJS, P 16) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2005 folgende Subventionen gewährt:
	1)
	Wiener Arbeiter Turn- und Sportverein

zur Intensivierung des Breitensports in verschiedenen Sparten
	18 500 EUR

	2)
	Österreichischer Leichtathletikverband /OK Leichtathletik

für die Durchführung des Leichtathletik- Hallenmeetings 2005
	10 000 EUR

	3)
	Verband der Karate-Do Vereine

für die Durchführung der Karate CSIT-WM 2005
	33 500 EUR

	4)
	Wiener Fußball-Verband

für die Durchführung der Öffentlichkeitsarbeit 2005
	7 300 EUR

	
	
	69 300 EUR


Die Subvention in der Höhe von 69 300 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 im Voranschlag 2005 gegeben.
(00503-2005/0001-GJS, P 18) Für das Vorhaben Generalsanierung von allgemein bildenden Pflichtschulen in den Bezirken 1 bis 23 wird eine Erhöhung der Kosten von 101 741 968 EUR um 19 000 032 EUR auf 120 742 000 EUR genehmigt. Für die Bedeckung ist in den Folgejahren Vorsor-ge zu treffen.
(00776-2005/0001-GKU, P 23) Für Personalkosten der Wiener Museen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4 444 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/3400 unter den neu zu eröffnenden Posten 500, Geldbezüge der Beamten der Verwaltung mit 790 000 EUR, 501, Geldbezüge der Beamten in handwerklicher Verwendung mit 536 000 EUR, 510, Geldbezüge der Vertragsbediensteten der Verwaltung mit 311 000 EUR, 511, Geldbezüge der Vertragsbediensteten in handwerklicher Verwendung mit 1 071 000 EUR, 560, Reisegebühren 
mit 13 000 EUR, 563, Sonstige Aufwandsentschädigungen mit 2 000 EUR, 565, Mehrleistungsvergütungen mit 241 000 EUR, 567, Belohnungen und Geldaushilfen mit 25 000 EUR, 569, Sonstige Nebengebühren mit 251 000 EUR, 580, Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen mit 130 000 EUR, 581, son-
stige Dienstgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit mit 385 000 EUR, 590, freiwillige Sozialleistungen (nur Barleistungen) mit 7 000 EUR, 760, Pensionen mit 682 000 EUR zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Ansatz 2/3400/827 Kostenersätze für die Überlassung von Bediensteten an Dritte mit 4 444 000 EUR zu bedecken ist.

(00755-2005/0001-GKU, P 24) Für die Bildung einer Rücklage zur Abdeckung der Kosten für den Erwerb des WAIS-Programms wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 400 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/2830 unter der neu zu eröffnenden Post 298 Rücklagen zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/2830/817 mit 3 000 EUR in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2830/459 mit 1 000 EUR weiters in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2830/690 mit 2 000 EUR weiters in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2830/710 mit 1 000 EUR weiters in Minderausgaben 
auf Haushaltsstelle 1/2830/780 mit 1 000 EUR weiters 
in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2830/728 mit 153 000 EUR und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0264/728 mit 239 000 EUR zu decken sind.

(00423-2005/0001-GKU, P 25) Die Subvention an den Verein AICE – Vereinigung für Internationalen Kulturaustausch für das 34. Internationale Festival "Jugend und Musik in Wien 2005" in der Höhe von 61 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00425-2005/0001-GKU, P 26) Die Subvention an den Verein IG Jazz für ein Jazz Club Festival in Wien 2005 in der Höhe von 109 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/755 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00670-2005/0001-GKU, P 27) Die Subvention an den Verein Austrian Music Office für den Europäischen Jazzpreis 2005 in der Höhe von 10 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00680-2005/0001-GKU, P 28) Die Subvention an Unit F, Verein zur Förderung zeitgenössischer Mode für das Jahresprogramm 2005 und für die Stiftung des Modepreises der Stadt Wien 2005 in der Höhe von insgesamt 146 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 146 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voran-schlag 2005 gegeben.

(00693-2005/0001-GKU, P 30) Dem Wiener Touris-
musverband wird für das Jahr 2004 aus dem Erträgnis 
der Ortstaxe eine Nachtragssubvention in der Höhe 
von 1 215 485,12 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist.

(00671-2005/0001-GKU, P 31) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen nach positiver Begutachtung durch den Altstadterhaltungsbeirat 
für das Jahr 2005 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 908 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3630/772 zu Lasten des Voranschlags 2005 zu bedecken ist.

(00672-2005/0001-GKU, P 32) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Förderung ihrer Tätigkeit im Jahr 2005 in der Höhe von 115 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00746-2005/0001-GKU, P 34) Die Subvention an das Sir Peter Ustinov Institut für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2005 in der Höhe von 40 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00421-2005/0001-GKU, P 36) Die Subvention an das Jüdische Institut für Erwachsenenbildung für die Durchführung der Jiddischen Theaterwoche 2005 in der Höhe von 24 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00677-2005/0001-GKU, P 39) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein für Modernes Tanztheater (Tanz Company Gervasi) nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein für Modernes Tanztheater (Tanz Company Gervasi) für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR

	2006
	125 000 EUR

	2007
	125 000 EUR

	2008
	125 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	75 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 
bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den 
Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00679-2005/0001-GKU, P 41) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Netzzeit nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Netzzeit für die Jahre 2005 – 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	
Juli 2005 bis Dezember 2005
	200 000 EUR

	2006
	400 000 EUR

	2007
	400 000 EUR

	2008
	400 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	200 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00681-2005/0001-GKU, P 42) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Wiener Taschenoper nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Wiener Taschenoper für die Jahre 2005 – 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	90 000 EUR

	2006
	275 000 EUR

	2007
	275 000 EUR

	2008
	275 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	185 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 90 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 
bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den 
Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00682-2005/0001-GKU, P 43) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Kabinetttheater nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Kabinetttheater für die Jahre 2005 – 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	25 000 EUR

	2006
	50 000 EUR

	2007
	50 000 EUR

	2008
	50 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	25 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 25 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00684-2005/0001-GKU, P 44) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Salto, Verein zur Förderung von neuem Tanz und Theater (Companie W Dorner), nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Salto, Verein zur Förderung von neuem Tanz und Theater (Companie W Dorner), für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR

	2006
	150 000 EUR

	2007
	150 000 EUR

	2008
	150 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	100 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 
bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den 
Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 


1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00720-2005/0001-GKU, P 45) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Gegenwartstanz - Verein zur Förderung von Tanz und Bewegung (konnex) nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Gegenwartstanz - Verein zur Förderung von Tanz und Bewegung (konnex) für den Zeitraum Juli 2005 bis Juni 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	75 000 EUR

	2006
	150 000 EUR

	2007
	150 000 EUR

	2008
	150 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	75 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 75 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00758-2005/0001-GKU, P 47) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Verein der Freunde der Freude am Theater (Kabarett Niedermair) um den Zeitraum Sommer 2005 bis Dezember 2005 zu verlängern.

Demzufolge wird dem Verein der Freunde der Freude am Theater für Sommer 2005 bis Dezember 2005 nachstehende Subvention bis zu dem genannten Betrag gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR


Die Bedeckung der Förderung für Sommer 2005 bis Dezember 2005 in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 vorzunehmen.

(00759-2005/0001-GKU, P 48) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Theater zum Fürchten um den Zeitraum Sommer 2005 bis Dezember 2005 zu verlängern. Demzufolge wird dem Theater zum Fürchten für Sommer 2005 bis Dezember 2005 nachstehende Subvention bis zu dem genannten Betrag gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	130 000 EUR


Die Bedeckung der Förderung für Sommer 2005 bis Dezember 2005 in der Höhe von 130 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 vorzunehmen.

(00761-2005/0001-GKU, P 49) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Tanzquartier Wien nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Tanzquartier Wien für die Jahre 2005 – 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005 maximal
	1 450 000 EUR

	2006 maximal
	2 900 000 EUR

	2007 maximal
	2 900 000 EUR

	2008 maximal
	2 900 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009 maximal
	1 450 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 1 450 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00764-2005/0001-GKU, P 52) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 2‑Jahresvereinbarung mit dem Kunstverein Theater des Augenblicks ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 2‑Jahresvereinbarung soll dem Kunstverein Theater des Augenblicks nur eine einjährige Förderung von Sommer 2005 bis Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Kunstverein Theater des Augenblicks für den Zeitraum Sommer 2005 bis Sommer 2007 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	100 000 EUR

	2006
	200 000 EUR

	Jänner 2007 bis Sommer 2007
	100 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag 
in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00285-2005/0001-GGS, P 53) Die Anschaffung zweier Mobilkrane mit Gesamtkosten in der Höhe von 833 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/1620/040 bedeckt.

(00380-2005/0001-GSV, P 54) Plan Nr 7704: Verhängung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Linienzug 1-2, Liebenbergstraße, Linienzug 3-4 und Grießergasse im 12. Bezirk, KatG Altmannsdorf (Beilage Nr 106/05)
(06114-2004/0001-GSV, P 55) Plan Nr 6950K: Abänderung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linke Wasserzeile, Binagasse und Linienzug 1-2 im 23. Bezirk, KatG Mauer (Beilage Nr 107/05)
(00246-2005/0001-GSV, P 59) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma Tips GmbH, 2345 Brunn/Gebirge, Wolfholzgasse 2, auf Basis des Angebots vom 30. Dezember 2004 im Rahmen des offenen Verfahrens nach BVergG 2002 mit dem Kennwort "AUS04B050 – Serviceleistungen TK" einen Dienstleistungsvertrag mit voraussichtlichen jährlichen Kosten von 205 229 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 246 274,80 EUR inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen und diesen Dienstleistungsvertrag in Leistungsart und Leistungsumfang dem jeweiligen Bedarf nach anzupassen. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 171 024,17 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 205 229 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haus-haltsstelle 1/0162/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00281-2005/0001-GSV, P 60) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma ACP Consulting HandelsgmbH, 15, Pfeiffergasse 2, auf Basis des Angebots vom 1. Dezember 2004 im Rahmen des offenen Verfahrens nach BVergG 2002 mit dem Kennwort "AUS04B033 – Serviceleistungen PC" einen Dienstleistungsvertrag mit voraussichtlichen jährlichen Kosten von 194 691,20 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 233 629,44 EUR inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen und diesen Dienstleistungsvertrag in Leistungsart und Leistungsumfang dem jeweiligen Bedarf nach anzupassen. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 162 242,67 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 194 691,20 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00308-2005/0001-GSV, P 61) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma Ing Johann Schiessel, 9, Nussdorfer Straße 57, auf Basis des Angebots vom 16. Jänner 2005 im Rahmen des offenen Verfahrens nach BVergG 2002 mit dem Kennwort "AUS04B055 – Serviceleistungen Drucker" einen Dienstleistungsvertrag mit voraussichtlichen jährlichen Kosten von 211 875,52 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 254 250,62 EUR inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen und diesen Dienstleistungsvertrag in Leistungsart und Leistungsumfang dem jeweiligen Bedarf nach anzupassen. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 176 562,93 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 211 875,52 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0161/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00595-2005/0001-GSV, P 63) Plan Nr 7352: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ludwig-von-Höhnel-Gasse, Endlichergasse, Holzknechtstraße, Linienzug 1-2, Alaudagasse, Favoritenstraße und Altes Landgut (Linienzug 3-6) im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt (Beilage Nr 112/05)
(00765-2005/0001-GSV, P 65) Plan Nr 7662: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Erdbergstraße, Schwalbengasse, Göllnergasse, Haidingergasse, Dietrichgasse, Drorygasse, Hagenmüllergasse und Lechnerstraße im 3. Bezirk, KatG Landstraße sowie Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 113/05)

(00298-2005/0001-GGU, P 67) Das Vorhaben 22, Schukowitzgasse BA 03 mit Gesamtkosten in der Höhe von 5 530 800 EUR netto (gerundet) bzw 80 % 4 424 640 EUR für das Zentralbudget wird genehmigt. Der auf das Ver-
waltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 2 600 000 EUR netto (bzw 80 % 2 080 000 EUR netto für das Zentralbudget) ist auf Haushaltstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00635-2005/0001-GGU, P 68) Die Magistratsabteilung 31 wird ermächtigt, mit der Bietergem Gesellschaft für Bauwesen GmbH-Wiener Betriebs- und BaugmbH-Karner Bau GmbH, 11, Wildpretstraße 7 hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und der Firma Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH, 2331 Vösendorf, Laxenburger Straße 168 hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständliche Verlängerung der Rahmenverträge Bezirksgruppe 1 (1., 6., 7. und 15. Bezirk) für den Zeitraum von 1. März 2005 bis 31. August 2005 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von netto ca 625 000 EUR (brutto 750 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt.

(00636-2005/0001-GGU, P 69) Die Magistratsabteilung 31 wird ermächtigt, mit der ARGE MA 31 BG 3 Karner Bau GmbH-Wiener Betriebs- und BaugmbH, 23, Stipcakgasse 23 hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und der Firma Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH, 2331 Vösendorf, Laxenburger Straße 168 hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständliche Verlängerung der Rahmenverträge Bezirksgruppe 3 (2., 3., 11., und 20. Bezirk) für den Zeitraum von 1. März 2005 bis 31. August 2005 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von netto ca 685 833 EUR (brutto 823 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt.

(00657-2005/0001-GWS, P 70) Die Stornierung einer Vereinbarung zur Leistung einer Schadloshaltung zur Abtretung einer Teilfläche des Grundstücks Nr 208/8, EZ 180, KatG Altmannsdorf an die Kabelwerk Bauträger GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Februar 2005, Zl: MA 69-TR-12/6261/03, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(00691-2005/0001-GWS, P 71) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 914, KatG Unterbaumgarten, an Esoro Beteiligungsverwaltungs GmbH & Co KEG zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Februar 2005, Zl: MA 69-TR-14/4735/04, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00666-2005/0001-GWS, P 73) Der Verkauf von Teilflächen der Grundstücke Nr 2229/512 und ./275, beide EZ 935, KatG Leopoldau, sowie einer Teilfläche des Grundstücks ./250, EZ 2782 öG, KatG Leopoldau, an Monika PETER, wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-21/4870/04 angeführten Bedingungen genehmigt.

(00632-2005/0001-GFW, P 76) Die Stadt Wien gewährt der Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich, Bereich Wien, zur teilweisen Finanzierung des Johanniter Centers Nord (Liegenschaft 21, Ignaz-Köck-Straße 22) ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von maximal 1 255 000 EUR mit einer Laufzeit von 20 Jahren, das ab dem Jahr der Fertigstellung des Gebäudes, spätestens jedoch 2007, in 40 gleichen Halbjahresraten zu je 31 375 EUR zurückzuzahlen ist. Die Zuzählung des Darlehens erfolgt noch im Jahr 2005. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen festzusetzen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/9110/245 des Voranschlags 2005 gegeben.

(00388-2005/0001-MDSALTG, P 77) Folgende gemäß § 92 WStV getroffene Verfügung des Bürgermeisters wird nachträglich genehmigt:

Für die Durchführung von Hilfsprojekten in den von Flutwellenkatastrophen betroffenen Regionen wird im Rahmen der Bundesländersoforthilfeaktion eine Subvention im Ausmaß von einmalig 192 980,02 EUR gewährt. Die Subvention ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/0104/728 bedeckt.

(00631-2005/0001-GFW, P 78) Für die bauliche Instandhaltung der Kindertagesheime und allgemein bildenden Pflichtschulen wird für das Jahr 2005 im Sinne des Magistratsberichts eine Zuweisung an die Bezirke in der Höhe von 5 000 000 EUR genehmigt.

(00591-2005/0001-GFW, P 79) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 631 828,55 EUR werden genehmigt, und zwar:

Haushaltsstelle
EUR

	1/0600/757
	Verein Jugend am Werk
	463 490,00

	- " -
	Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung
	94 637,00

	- " -
	Wiener Fischereiausschuss
	33 701,55

	1/0610/757
	Österreichisches Institut für Internationale Politik (OIIP)
	40 000,00

	
	
	631 828,55


7. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 66, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:
Postnummern 1, 66, 51, 37, 38, 40, 46, 50, 29, 33, 35, 72, 81, 82, 57, 58, 62, 64, 80, 56, 17, 19, 20, 21, 22, 74, 75, 2, 5, 6, 7, 8, 11 und 13.

Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen.
8. (00690-2005/0001-MDSALTG, P 1) An Stelle von Renate Winklbauer wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats GRin Inge Zankl als Zweite Vorsitzende gewählt.

An Stelle von GRin Inge Zankl wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats GRin Mag Sybille Straubinger als Schriftführerin gewählt.

An Stelle von GRin Ingrid Lakatha wird auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien GR Dr Wolfgang Aigner als Schriftführer gewählt.

An Stelle von GR Mag Christoph Chorherr wird auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus GR Dipl Ing Martin Margulies als Schriftführer gewählt.

Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl
9. (00238-2005/0001-GGU, P 66) Der Bericht 2003/2004 zum Klimaschutzprogramm der Stadt Wien wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

(PGL - 01064-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Fuhrpark des Magistrats, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01065-2005/0001/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Erich VALENTIN, Norbert Scheed, Brigitte Reinberger, Rudolf Klucsarits und Mag Rüdiger Maresch, betreffend die geplante Änderung des UVP-Ge-setzes (Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz), wird angenommen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Rudolf Klucsarits, Brigitte Reinberger, Erich VALENTIN, Mag Christoph Chorherr, Robert Parzer und Mag Heidrun Schmalenberg sowie Amtsf StRin Mag Ulli Sima.)

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
10. (00763-2005/0001-GKU, P 51) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 2‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein ODEON ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 2‑Jah-resvereinbarung soll dem Theaterverein ODEON nur eine einjährige Förderung von Sommer 2005 bis Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein ODEON für den Zeitraum Sommer 2005 bis Sommer 2007 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Be-

trägen gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	345 000 EUR

	2006
	690 000 EUR

	Jänner 2007 bis Sommer 2007
	345 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag 
in der Höhe von 345 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle  1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00674-2005/0001-GKU, P 37) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Superamas zur Förderung von Kunstprojekten nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Superamas zur Förderung von Kunstprojekten für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	30 000 EUR

	2006
	100 000 EUR

	2007
	100 000 EUR

	2008
	100 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	70 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 30 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Vor-
anschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00676-2005/0001-GKU, P 38) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll "Dans.Kias - Verein für physische Kommunikation in der darstellenden Kunst" nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden "Dans.Kias - Verein für physische Kommunikation in der darstellenden Kunst" für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR

	2006
	150 000 EUR


	2007
	150 000 EUR

	2008
	150 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	100 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00678-2005/0001-GKU, P 40) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichtes zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Die Showinisten nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Die Showinisten für den Zeitraum Juli 2005 bis Juni 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR


	2006
	100 000  EUR

	2007
	100 000 EUR

	2008
	100 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	50 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00757-2005/0001-GKU, P 46) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts ermächtigt, die 3‑Jahresvereinbarung mit dem Verein Interkult Theater um den Zeitraum Sommer 2005 bis Dezember 2005 zu verlängern. Demzufolge wird dem Verein Interkult Theater für Sommer 2005 bis Dezember 2005 nachstehende Subvention bis zu dem genannten Betrag gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	120 000 EUR


Die Bedeckung der Förderung für Sommer 2005 bis Dezember 2005 in der Höhe von 120 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 vorzunehmen.

(00762-2005/0001-GKU, P 50) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 2‑Jahresvereinbarung mit LINK – Verein für weiblichen Spielraum (Kosmos Theater) ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 2‑Jahresvereinbarung soll LINK – Verein für weiblichen Spielraum (Kosmos Theater) nur eine einjährige Förderung von Sommer 2005 bis Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden LINK – Verein für weiblichen Spielraum (Kosmos Theater) für den Zeitraum Sommer 2005 bis Sommer 2007 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	181 500 EUR

	2006
	363 000 EUR

	Jänner 2007 bis Sommer 2007
	181 500 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag 
in der Höhe von 181 500 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01066-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Kennzahlen BesucherInnenstatistik der Stadt Wien, wird abgelehnt.

(PGL - 01067-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Wiener Theaterreform, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Ernst Woller und Mag Heidemarie Unterreiner.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
11. (00787-2005/0001-GKU, P 29) 1) Die Änderung der Statuten des Fonds zur Förderung von Kunst im öffentlichen Raum wird laut Magistratsbericht genehmigt. 

2) Im Voranschlag 2005 wird auf Haushaltsstelle 1/3120 eine außerplanmäßige Ausgabe auf Post 772 in der Höhe von 500 000 EUR und auf Post 775 in Höhe von 300 000 EUR und auf Post 777 in Höhe von 250 000 EUR und auf Post 778 in Höhe von 213 000 EUR genehmigt, die in Mehreinnah-
men der Haushaltsstelle 2/3120/298 mit 463 000 EUR und 
in Minderausgaben der Haushaltsstelle 1/6103/729 mit 400 000 EUR und in Minderausgaben der Haushaltsstelle 1/4830/777 mit 400 000 EUR zu bedecken ist. Für die Bedeckung in den Folgejahren ist in den Vorschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. 

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
12. (00673-2005/0001-GKU, P 33) Die Subvention an den Verein der Freunde der Stiftung Bruno Kreisky Archiv für die Weiterführung des Forschungsprojekts "Erinnerungs-
ort Wien: 1945 – 1955 – 2005" im Jahr 2005 in der Höhe von 50 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
13. (00422-2005/0001-GKU, P 35) Die Subvention an Ecce Homo – Verein für Kultur, Politik und Medien für die Ausstellung "Geheimsache Leben" für das Jahr 2005 in der Höhe von 120 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
14. (00716-2005/0001-GWS, P 72) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 1498/7 und an dem Grundstück ./5, beide derzeit in EZ 2098 (öG), KatG Alsergrund, mit der BIP-Garagengesellschaft Breiteneder GesmbH & Co KG, zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 3. Februar 2005, Zl: MA 69-3-T-9/6/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Dkfm Dr Ernst Maurer und Dr Harald Troch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
15. (03722-2004/0001-GWS, P 81) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 523/2, derzeit in EZ 623, KatG Maria-
hilf, dem Grundstück 523/1, EZ 623 sowie den Grundstücken 1575 und 1523/3, derzeit EZ 623 und öG EZ 1400, alle KatG Mariahilf mit der MID Parking GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 30. August 2004, Zl: MA 69-TR-6/2072/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(03724-2004/0001-GWS, P 82) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 1036/5, derzeit in EZ 383 und an dem Grundstück 1036/1, EZ 383, beide KatG Margarethen, mit der MID Parking GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 30. August 2004, Zl: MA 69-TR-5/3964/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

Berichterstatter: GR Univ Prof Dr Ernst Pfleger
16. (00524-2005/0001-GSV, P 57) Plan Nr 7634: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gablenzgasse (Bezirkgrenze), Possingergasse, Oeverseestraße, Johnstraße, Hütteldorfer Straße, Schanzstraße (Bezirksgrenze), Matthias-Schönerer-Gasse, Tautenhayngasse, Akkonplatz, Schanzstraße (Bezirksgrenze), Sporckplatz (Bezirksgrenze) und Bezirksgrenze zum 16. Bezirk (Linienzug a-b-c-d-e) im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus, Ottakring, Breitensee sowie in Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 109/05)

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Dr Herbert Madejski, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Harald Troch sowie die GRe Mag Andreas Schieder und Günter Kenesei.)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
17. (00719-2005/0001-GSV, P 58) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung des Gemeinderats betreffend die Feststellung der Haupt- und Nebenstraßen wird zum Beschluss erhoben.

(PGL - 01068-2005/0001/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Ernst Woller, betreffend die Hauptstraßenverordnung -Neukategorisierung des Wiener Straßennetzes, wird angenommen

(Redner: GR Mag Wolfgang Gerstl.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
18. (00511-2005/0001-GSV, P 62) Plan Nr 7616: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Thürnlhofstraße, Simmeringer Hauptstraße, Linienzug 1-2 und Zehngrafweg im 11. Bezirk, KatG Kaiserebersdorf (Beilage Nr 111/05)
Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
19. (05680-2004/0001-GSV, P 64) Plan Nr 7603: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wienerbergstraße (teilweise Bezirksgrenze), Triester Straße, Linienzug 1-5 und Eibesbrunnergasse (Bezirksgrenze) im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 110/05)
(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr und Dkfm Dr Ernst Maurer.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Günther Reiter
20. (00161-2005/0001-GSV, P 80) Festlegung eines tarifmäßigen Entgelts für Aufwendungen bei digitalen und planlichen Auskünften aus dem digitalen zentralen Leitungskataster (dZLK) (Beilage Nr 114/05)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
21. (00518-2005/0001-GSV, P 56) Plan Nr 7579: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Utendorfgasse, Linzer Straße, Verkehrsfläche Code 5805, Brudermanngasse, Linienzug a-b, Hütteldorfer Brücke, Bezirksgrenze (Wientalstraße), Linienzug c-d, Lindheimgasse im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf und Hacking sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 108/05)
Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
22. (00399-2005/0001-GJS, P 17) Das Vorhaben Aufstellung von Mobilklassen im Verwaltungsjahr 2005 mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 348 000 EUR (= netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer, brutto: 1 363 000 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 gegeben.

(PGL - 01069-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Wolfgang Aigner und Dr Andreas Salcher, betreffend Bekenntnis zu Wien als Universitäts-, Wissenschafts- und Forschungsstadt, wird angenommen.

(PGL - 01070-2005/0001/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heinz Vettermann, Martina LUDWIG, Barbara Novak und Claudia Sommer-Smolik, betreffend Bildungsplan, wird angenommen.

(PGL - 01071-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl und Mag Barbara Feldmann, betreffend pädagogische Standards in Kindergärten, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Dr Wolfgang Aigner, Heinz Vettermann und Mag Barbara Feldmann.)

(Zur Behandlung des Dringlichen Antrags wird die tagesordnungsgemäße Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke geschäftsordnungsgemäß um 16.01 Uhr unterbrochen.)
23. (PGL - 00997-2005/0001 - KGR/MDGAT) Der Dringliche Antrag der GRin Susanne Jerusalem, betreffend Wiener Armutsbericht, wird von GRin Susanne Jerusalem mündlich begründet und anschließend eine Debatte abgeführt.

Vorsitzender GR Dr Herbert Madejski weist den Antrag dem GRA für Gesundheit und Soziales zur weiteren Behandlung zu.

(PGL - 01072-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Mag Maria Vassilakou und Susanne Jerusalem, betreffend Umwandlung der Sozialhilfe in eine Grundsicherung, wird abgelehnt.

(PGL - 01073-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend Maßnahmenplan zur Bekämpfung der Armut in Wien, wird abgelehnt.

(PGL - 01074-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend rückwirkende Erhöhung des Heizkostenzuschusses, wird abgelehnt.

(PGL - 01075-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend Umwandlung der Sozialhilfe in eine existenzsichernde Sozialhilfe, wird abgelehnt.

(PGL - 01076-2005/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heinz-Christian Strache, Mag Heidrun Schmalenberg und Heike Trammer, betreffend Erhöhung des Heizkostenzuschusses, wird abgelehnt.

(PGL - 01077-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Susanne Jerusalem, Claudia Sommer-Smolik und Mag Maria Vassilakou, betref-fend Wiener Armutsbericht, wird abgelehnt.

(PGL - 01078-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Claudia Sommer-Smolik und Dr Sigrid Pilz, betreffend Einführung eines Selbstbehalts in der Höhe der doppelten Rezeptgebühr pro Krankentransport in Wien, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Maria Vassilakou, Ingrid Korosec, Heinz-Christian Strache, Marianne Klicka, Claudia Sommer-Smolik, Walter Strobl, Mag Heidrun Schmalenberg, Heinz Vettermann, Dr Wolfgang Aigner und Dipl Ing Martin Margulies sowie tatsächliche Berichtigung von GRin Ingrid Korosec.)

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke wird um 18.48 Uhr fortgesetzt.)

Berichterstatterin: GRin Laura Rudas
24. (00249-2005/0001-GJS, P 19) Die Subvention für den Verein "Kulturzentrum Spittelberg" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 250 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(00395-2005/0001-GJS, P 20) Die Subvention an den Verein "Forum Wien Arena" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 225 285 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(Redner: Die GRe Dr Wolfgang Aigner und Jürgen Wutzlhofer.)

Berichterstatterin: GRin Laura Rudas
25. (00472-2005/0001-GJS, P 21) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener Lernzentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 63 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PGL - 01079-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf, Walter Strobl und Dr Wolfgang Aigner, betreffend Grundrecht auf Bildung und die Erhaltung und Förderung eines differenzierten Schulsystems, wird abgelehnt.

(Redner: GR Walter Strobl.)

Berichterstatterin: GRin Laura Rudas
26. (06155-2004/0001-GJS, P 22) Den im Magistratsbericht unter den Punkten 1 bis 18 angeführten Wiener Landesverbänden der diversen österreichweiten bzw Wiener Jugendorganisationen werden für das Jahr 2005 zur Förderung und Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben Subventionen laut Magistratsbericht in der Höhe von insgesamt 510 500 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(Redner: Die GRe Dr Wolfgang Aigner, Dipl Ing Martin Margulies und Dr Matthias Tschirf.)

(Getrennte Abstimmung über die Subventionspositionen Sozialistische Jugend Landesorganisation Wien, Junge ÖVP Österreichische Jugendbewegung Landesorganisation Wien, Ring Freiheitlicher Jugend Landesgruppe Wien und Grünalternative Jugend Wien)
Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
27. (00551-2005/0001-GFW, P 74) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 3 924 000 EUR mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die MID Parking GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 6, Hofmühlgasse/Mollardgasse mit 180 förderbaren PKW-Ab-stellplätzen wird sachlich genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. Im Falle der Genehmigung ist die Gewährung des Darlehens in der Höhe von 3 924 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2005 bedeckt.

(00552-2005/0001-GFW, P 75) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 3 306 000 EUR mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die MID Parking GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 5, Kliebergasse/Hauslabgasse mit 152 förderbaren PKW-Ab-stellplätzen wird sachlich genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. Im Falle der Genehmigung ist die Gewährung des Darlehens in der Höhe von 3 306 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2005 bedeckt. 

Berichterstatter: GR Volkmar Harwanegg
28. (00502-2005/0001-GIF, P 2) Die Umwandlung des mit Geschäftszahl 01542/2004-GIF genehmigten einjähri-
gen Vorhabens "Ankauf und Implementierung eines durch Chipkarte unterstützten Arbeitszeiterfassungssystems" in ein mehrjähriges Vorhaben wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag von 158 000 EUR wurde auf Haushaltsstelle 1/0261/070 bedeckt. Für die restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
29. (00663-2005/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein Miteinander Lernen in der Höhe von 84 350 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00664-2005/0001-GIF, P 6) Die Subvention an den Verein Vereinigung für Frauenintegration Amerlinghaus in der Höhe von 9 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00665-2005/0001-GIF, P 7) Die Subvention an den Verein LEFÖ – Beratung, Bildung und Begleitung von MigrantInnen in der Höhe von 63 400 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00667-2005/0001-GIF, P 8) Die Subvention an den Verein Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebensgemeinschaften FIBEL in der Höhe von 10 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00686-2005/0001-GIF, P 11) Die Subvention an den Verein "WUK – Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser" in der Höhe von 34 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00688-2005/0001-GIF, P 13) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Maßnahmen zur Förderung von niederschwelligen Deutsch- und Alphabetisierungskursen ein Rahmenbetrag in der Höhe von 120 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/4591/757 bedeckt ist. Im Einzelfall kann pro Kursmaßnahme ein Förderungsbeitrag bis zu einer Höhe von 4 000 EUR gewährt werden.

(PGL - 01080-2005/0001/GAT) Der Beschluss- (Resolu-tions-) Antrag der GRinnen Martina LUDWIG und Mag Maria Vassilakou, betreffend ausreichende finanzielle Ausstattung der Wiener Interventionsstelle gegen Gewalt in der 

Familie, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Mag Barbara Feldmann, Gerold Saßmann und Martina LUDWIG sowie tatsächliche Berichtigung von GRin Mag Barbara Feldmann.)

(Schluss um 19.40 Uhr.)

